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Di Pflanzung de WeiustaSeß.
n -, rir dem Esen, von
- o. ß titeftnd, ttrnd der Patriarch

>, . beschäsi gi. die Harle Schollen zu
, lagen. Aus eiumal erschetni ihm
lev ?ata ud sagt! Welch neue Ar-
deil uate-nimmst D- 7 Welche neue

gruedt h-'sseft Du aus de bearbeileten
Schollen ziehen k" ~I pflanz'

R be," r> ariel der Patriarch. Dle
.de, . Pstanzel bewundernswer-

he Fr. ' Freude und Wonne der
Mens!,: Oelue Arbelt ist groß; willst
Du. z s ch melne Müht ml ter De

ii.einigt k Deine Arbeit wird
vollkommen werden." Der Patriarck
utt an.

Der Satan laust, ergreift 1 sansl-
müthlgeS Lamm, ichlachiel es, l.egießi

mit dem süße Blute desselben die zer-
brschenen Schollen. Daher koniiiit iS,

daß derjenige, der den Säst 4er Reden

leicht koste, wie da Schaas. vv sans-
lem Vewblbe, von wohlwollende und

süßen Gesühle bestell ist.
Noa schaut und stuszt. Saia setz!

sein Werk soet ; er egreisi in,, Löwen,

zerreißt ih. und aus de zerrissene
Ader quillt und strömt da Blut, und

überschwemmt die zerbrochenen Scholle.
Daher kommt s, daß deisenig, der

etwas über die Gewohnheit liink, wie

in Löwe slw voll Stäike sühlt, und das
Blut schäumend in de Adern kocht, und

die Geister üdermüihig werde, und der
Mensch ruft: wer ist mir gleich?

Noa schaut und sähet zusammen.
Saia setzt sei Werk fort; mit den
unreinen Händen ersaßt er ein Schwrin,
iödtel s, und besudelt mit dem unreine
Blute die zerbrochenen Schollen.

Daher kommt r, daß derjenige, ter
unmäßig te Sasi der Trauben hinun
lerstürzt, sich im Unflalbe h rumwälzi
wie ein Schwei im Koth.

HairiSdlirg, Mai 7,1875. F. L.
(Aus dem ?Amerikanischen Aqiirulturist.")
Winkt über Arbeit sür Ken Monat Mai.

Bieh mäste n.?Bet Rindvieh, wel-

che sür den Markt gefüttert wird, been-
digt die Mästung so schnell als möglich
Einige Rüben und etwas Bewegung in
einem trockenen Hof reizen den Appetit.

Das Haaien ist von einem Jucken der

Haut begleitet und Striegel und Bürste
sollte täglich in Anwendung kommen.

Wurzeln. Mangelwurzel und
Runkelrüben stnd werihvoll sür alle
Vieh und einige Acre sollten diesen Mo-
nat damtl bestellt werken. Wählt inin
tiefen, reichen Boden dafür, pflügt die-

sen gut und düngt mit zwanzig Ladun-
gen Stallmist per Acre. Legt die Ober-

fläche in 27 bis 30 Zoll abstehende Bee-
te au, rollt oder recht dieselbe glatt

und sät den Samen mit einer Hand-
trille, etwa fünf Pfund per Acre. Mil-
le diese Monats ist die geeignete Zeit in
den nördlichen Staaten. Ein leichtes
Bestreuen mitKaik-SuperphoSphat oder
Guano htlsi den jungen Pflanzen. Ein

Tausend Bushel Rüben kann man von
gutem Boden und guter Bearbeitung

perAcreeiwaeien. Gelbe Rüben (Möh-

ren) sür die Feldern! kann man diesen
Monat säen ; zwei Pfund guier, frischer
Samen ist die geeignete OuanlttS per
Acre.

Mai s.-Die Maiobesiillung ist auf
vielen Farmen dv Hauptarbeit dieses
MonaiS. Pflügt lief, wenn der Boten
tiefgründig Ist; flachgrundiger Boden
sollte nicht lies ausgebrochen werden.
Eggt, markiri und steckt die Saat, sobald
das Land gepflügt ist i diese Aibeiltn

sollten so schnell als möglich ans einan-
der folge. Wählt gesunde, gut gereis-

te Körner von Aehreu, die besonder sür
diesen Zweck ausgehoben wurden, zur
Saat. Nehmt keine schimmeligen Kör-
ner. Um dt Bogel alizuhalirn, wei-
chen Manch dl Saal i warme Was-
ser, in welchrni etwas Fichteulheer ge-
rührt wurde, ein nd rollen ste vor dem

Säen in Gpp trocken. Soll die Saal
mit der Drillmaschine bestellt werden,
muß man st nicht einweichen.

Krähen ndandereßöge l.?

Die Krähen sind nicht so schwarz, als
ma ste malt. Im Ganzen bringen sie
mehr Nutzen als Schaden. Während
sie jetzt einen Theil des MatseS auSzle-

übrigen Theil to Jahres, Sie zu ver-
gisien ist ein großer Fehler und ine un-
nöthig Grausamkeit. Haltet ste vom
keimenden Mais durch BogetsEenchen

oder anleee Miliel fern ; aber tödiit ste
nlcht milleist Scbrot oder Gisi. Das
selbe gilt von der Mehrzahl der Vögel.

Gute und rS giebt Mittel, sie am Scha-
den dringen aus ter Faem zu verhjndern,

ohne daß man sie ohne Unterschied iödlet.

Get reide.-? geiner Düuger irgend
einer Bit kann aus das Wintirgelretde
gestreut werten. Holzasche, Hühnermift,
Gpp dir Guano stnd werihvoll zu die-

srr Zeit.
Wiese laßt nicht abweiden. E

wird Nichts dabei gewonnen. E wäre
oriheilhaster, Heu oder Wurzeln zu
kaufen. Irgend einer der oben erwähn-
lea seinen Düngrr ist sür Gras b-nso,
al für das Getreide, nützlich.

Straße .?Die ist die beste Zeit
im Jahre sür da Reparil von Sira-
ßen. Die Ob,fläche ter Löcher und

. AuShöblunge sollte erst mit der Picke
gelockerr weiten, rhe sitsch Erde darauf
gefahren wird; dir Verbindung drr al-

mit der frischen Erde ist dann oll-
ständiger. Rundet die Mitte der Stra
ß ab und wacht die Srilengräben nie-

.
driger; Inr nasse Straße kann man
nie in gutem Zustand erhalten.

Mähemaschine. An Regen
tagen ist e gut, dt Mävemaschin ach
sehen Nehmt alle Bolzen heraus,

reinigt die Mäheihetle und daS'Tiieh-
werk mit Kerosin; dann Sit it reinem
Schmalz- oder Fischöl, dann steckt dle
Bolzen letee ein, schmiert aber zuvor
ta Talg aus die GemirMder Bolzen
nvSchraubenmntter. Weanalletge
eetnlg ist. eis eine Scheunenteck über
dle Malchin, nm den Slaub abzuhalten.
Schleis die Sevsen und macht sie für
dt Aeteit während de nächsten Monat
t Ordnung z verseht die Heurechen mit
neuen Zinke. ,c. Irgend welche Be-
räth oder Maschine, dir nöthig sind,
schaff, setz, an.

Der gllliMisi.
Die dumme Mannllrut.

Ihr rausigt Drucker. Ich
hab nau schun mei fünfter Mann, o

ter letl alleweil krank im Beil, weil er

viime Nahm runner gsalle i uu Beh
verbrach Hot. Nau wann mer so Irl
Männer ghait Hot, weß mer ziemlich gut

was dir MannSleut st, un ich meha ste
sta als en Klaß n dnmme Sei. Mei

erster Man war I dehl Sache gsdelt
genug sunst hätt er mich net gheierl z
aber wir mer Mol zmeh Jahr gheirrt

Met zwehie: Mar.,, Hot gemehnt, ich
wär reich, weti ich alssori scheh gedreßt
hab un Hot mich ssr mei Geld gheierl.
Wie er aber nohl uusgesunne Hot, daß
ich die Bill sor mei Dresse u. s. w.

geliubrlt, baß er Hanl worir u gestär-
kt IS. Eb er aber gstorbe i, hab ich ihm
gsaht, er müßt mir all sei Geld vermach,
sunst dähi ich thu nei begrabe losse ,In
er hois ah gedieh.

ler teilt war sunst en .ng schmäiler,
un hol aber agsang sause wi, ? Siv,
bis sei Geld all vkiseffe wae > nobl is
er so doistig worre. das, er in die Eeeek
gelprunge i un Hot so viel Wasser ge-
drunke, baß er's Schnaufe vergesse bot.

Der vleei hol gemehnt mer wär just
sor Spaee us derc Weil n Hot mer so
lang mer geheirrt waren, ixgekansi, als
kattnniche Fracks uu Strub BounetS.
Sell Hot mich et gsuhl u ich bin in

20 Jahr geläst hen. Seil hab ich noht
us mei Mann ischälische losse. Wie er'o
auSgesnnne Hot, is er so töß worre, daß
er fleh in seien Zorn verschwor hält, er

läht leh Stund meh bei mir lebe. Oh
ne Mann zu lebe, Hot mich ah et gsuht
un so hab ich mich schehdr losse.

Mei sünsier Mann wär sunst gut,
aber so dumm wie seile 7 Schwöb, wu

en Brunne hen aumesse wolle un keh
Zollstab un nix vun der Ar! ghait hen.
Zuletzt hen ste ausgemacht ste wollten en

Riegel ode diüber leg u ehner müßt
sich deah henke, noh! müßt drr zweht am
erste nunnex kraule un an selne Füß halt
ketege, un so sor bis ste ufder Boten vum
Brunne kämt. Well ste hns so ge-
macht, un wie aber lex Sechst unne diah
ghnnke hol, IS eö dem oberste zu schwer
worre un er Hot unner geruse: ?Bube,
hebt emol fest, ich will in die Händ
spantze." Die üßnere hen stch arg fest
gehobt un der öberst hol losgelost sor in
die Händ zu spautze, u ste sin ebe all in
der Brunne nunner gesterzi.

So Ies meli Mann gange, der Hot
an unserm hoche Nppilbaum en Nast ab
säge wolle un Hot stch us der sehn, Nast
ghocki z wie er be noht schier ab war, i
er vollster unnich den schwere Gewicht
abgebroche un mei Mann is mit sammt
dem Nast unner gestürzt nd bot sei
Beh verkröche. Des Hot mich so ver-
zernl über die dumme Mannsleut, daß
ich mei Meint usgemacht hab. ich wollt
nlmme beirre, wenn der strebe dähi.
Nau des hab ich justgeschiiebe so daß es
die Mannsleut wisse un nvhi nei wieder
>umme mich sehne.

Trau dcm Schri.i nct.
Mister Dr u ckr r!?lch denk ihr

Heu ah schun plei.iy E.sahrung gehail,
um euch zu säiioseie. daß des do en ver.
henkelt kuiios Weit iS daß ste voll
Sünder, Betrüger, Heuchler, Dunimköpp,
Kälwer, Sän nd Lügner is, daß en

ehrlicher Mann vslmals schier nei wehst,
wo sein Hni usznheiike, daß kea Läus
hineinkratile. E scheint als ob Hum-
bug zur jetzige Zeit mit Klean, dorch die
Well iräwle un die Leul wie en Pest an
stecke dät. Ehner vun meine Nochbert
hat sein alle Blockhaus usgeplästert,
mii Backistehnsarb angestelche sor die
Leul gtahlie zu mache, es wären niu
Haus?der Anner hat sein eile Thänly
gepläfleri un mit Marinvrsaili angestri.
che, sor die Welt weiß zu mache, er däh!
In em Marmorpalast wohne, u,i mein,,
sechs, er glahl t selweri, ,S wär so. Der
Dänty Langnaao bot sein, rothe Whis-
kerS schwarz g.sSrh, g.haii und die Ma-
ll- kstl, üner dem Spärke "är es ge-
schwitzt, er hält sein Gesicht an ihrem
großblumige Frack abgeriebe, die Färb

mlger gucke als sei L'bdag. Mer mag
schier angucke wa mer will, un wann
mrr dem auswennige Schein traut, ohne
It-srr zu gucke und zu suche, werd mrr
betröge und vrrnarrt. Es gebt Men-
sche, die mische sich mit ernsthasle Gestch-
ter unnig die Fromme, un während seile
bete, stehle die Heuchler die Pennies aus
dem Klingelsack.

Ja, wenn wir dem äußere Schein
Iran wollte, so könnte wir glahbe, der
Mond wäre Kürbis nitl eme Licht d'tn
?der Himmel wären tloher Teppich?-
die Sonn en Luftloch an selleu, serchler-
lich ieße Platz. Mer dähie Terpentin
trinke sor Tschtn un Roihholzbrüh für
Wein. Et, mer dähte Eule zu Tschot-
sche un Esel zu Predigte mache?bekahs
die Eule gucke geschetdt und die Esel
ernsthaft.

Also könnt ihr sehn, daß mer net us
den Schein gucke darf. Awer ich glahb,
daß eS bet viel Leul in der Natur IS, zu
scheine un vorzugewe, was sie net sta.
Es werd grsah, daß dle Heuchler ge-
wöhnltch mit geballte gäust gebore wer.
re, um die Nor weißzumache, daß ste
gekumnit wäre, sor grad n voxsecht-
Baitel zu iiemme un wann ste doch wisse,
daß ste just lenntge Schluckrr sin. Un.
siller falsch Schein geht mit ihn torch's
Lewe, wann er nei bei Zelle vertilg,
w"d. Simon.

Sriiszrr rine irrwirth.
Ich weiß nicht wa soll es bedeuten.
Daß ich so mißvergnügt bin.
Die miserablen Zeilen,
Die mache errück meinen Gin, z
De aanz. lag sitz's Ich im Zimmer.
Kein Mens läßt sich blicken h,t mir,
Und täglich, ja täglich wird's schlimmer,
Und sauer ei ?Achtelchea' u,.

Verlag von I. Kohler,
202 Nord 4te Straße, Philavrlphia.

Schriftcnde Alien und Reuen Te-
ftameois und dir Apogriphen, nach
I>r. Marlin Lnthrr'S Nebeis,tznng.
Mit Voerde, Vordemertnngen zum
A. n. N. Test, nd kurze Einiel-
lungen zu den einzelnen Büchern der
bl. Schrisi von l>r. W. I. Mann.
Groß Onario-Forma!.

No. i>. BilligtAusgabe, miizwei Stadl-
stichen, ft..,t in Leber gibunden 7.00

No 0. -V Mit ?i! dilto gebun-
den 8.00

No 0. li. Mit20 Bildern, in Morocio
mit Goldschnitt, Rücken - nnd Del
lenvergoldung, einfach 10.00

N. 0. C. Mit2i!Biidein, reiche Rücken-
und Deckenveigolruiig 12.0

No. 1. DlSgl. Auffeil em weißem Pa-
piee. Lideidand 10.00

No. 1.4 ln Mororeo. mit Gold-

No. II! DeSgi. In Mororeo. reiche Rüt

No. Ii DiSgi. Iniriea seinem Tüilisch
Moroiio, onfich 1800

No. 2. Desgl. Aus feinstem Toiipapier
(lil-ll>>>>< o). Ledeidand 12.00

No. 2' DeSgi. Iir!ra seinem Türkisch
Mororeo, einlach 20.00

No 21 >. DeSgi. Feine Rücken-und Del-
linveegolonvg 25.00

lein. Ler. Dela. Billige Ausgabe,

Ans besserem Papier in Leterdand mit
Setiliesten 5.00

Oclav In Leinwand gebunden l.litt
Do. in Lebeeband 1.50
Abend Gedeie in Leinwand gedunbe

milWoldiilel 25
Huedner' S biblische Historien. Aus'S

Nene diarbeitet von E. A. Köener. 00
In Leinwand gebunden. 1.00
In Lederdand 1.25

Ing i a ba Da Leben Jesu. 1.50

i>>. W. I. Man und G. I.Nioiel 25

Schaff, Pb.. l >o., Geschichle der allen
Kirche. Vi zn Ende des ii, ladrbun

ln haw Moeccro 7.50

Desgl. In Leinwand gebunden 4V
?Ebristl. EaiechiSmuS. In 52 Vccilo-

Schm Ickcn' S Himmlisches Vergnü-
gen In Goii. In Leinwand gebunden 2.v!>
B Lederband 2.5i>

25

Start, IoF., Tägliches Handbuch.
Wohlfeile Ausgabe in großem Druck,
Ocia, in Leinwand gebunden 1.00
In L-derdand 1.50

Stunden der Bndaebi. i4Gro-
ß Bände. In2 Bänden gebun-
den, Haid Moroceo ti.si>

Ja 2 .. i Türk. Moroc. 8.00
In 4 ~ .. dalb Mororco B,vi>

Vogelbach, 1., Past.. Das Leben Ir.
Marlin Luther'S. In Leinwand ge-

Wilchel' s Morgen- und Adendopfer,
In Leinwand gebunden, mit vergoltc-
iem Rücken 00

Choral- und Gesangbücher,

bunden ' b - Ich g

Lan de n d er,, er, E. I, Ehoiaibuch
für die Orgel, gebunden t 50

hall,KinteegolleSdienst, SommeiSaei-
ge. Der schönste Baum 25

?gestgelänge auf Ostern und Pfingsten 2b
Gesang- und Eooraiboid für tirchl,

und häuSl. Gebrauch, Bon Dr. Phil.
Schaff. 750 Sellen. In Ledc> band 2.00

Der Sänger am Grabe. In
Leinwind gebunden 50

Schöne Litera
Schi l l cr' S s.inimilichc Werke. In

gebunden TrE?P2O
Schiller'S Grdichlc. Orlav. In

Leinwand gebunden m Goidiittl 75-1,3.50
He in e, p., iämnilllche Werke, 7 Bin-

de. Ocla. Ibalb Lederband 442?P15
Rückerl, I, Gedichle, 3 Bände, in

Haid Mororeo gebunden 5 litt

Bolls und lugend Schrlsie.
Horn, W. O. v? Eezädlungen. ilom-

plet mit ?Des ailen Schmied-Jakobs
Geschichten" in i 4 Banden liii-11l

Hosfma , Franz, Erzädiungen
1?52, mit je i Holzschnitt, in schö- ,

nrmiimschlag droichiil.peißandchen >b
H e , W Fadein. Neue Aus-

P r a ch t - B t l d e r -F i b e I, mit
dielen Erzählungen und Gedichten 2b

Rodi n i o Erf o e. Bon Da-

gut gebunden bii
Struwelpeter, enthaiteod lusti-

ge Grschichlrn und rostige Bilder 7b

Wörter, Schulßücher ,c.

scheS Lesebuch, t. Stufe 2b
D o l l m e t s ch e r, der grcße Ameri-

Arieb. Ehr. F., Wöiierbuch. in deut-
scher und englischer Sprache, 2 vulo.
In half Moroceo t2.oi>

Tafel, Neues vollständiges Englisch-
DentschrS und Deutsch - Englisches
Taschen - Wörterbuch, mit der Aus-
sprache der deutschen und englischen
Wörtrr und mitbesonderer Berücksich-
tigung der technischen Ausdrucke. 87t
Seiten. MutMdunden t,50

Warren' S Schulgeographle, Ge-
bunden - 7b

Agenten verlangt für alle Theil des Landes.
Ealaloge g r a t i S. Wege Bedin-

gungen ende man sich an
Jg. Kohler, Verleger k Buch-Händler,

Att Nord Vierte Straße, Philadelphia.
April 2!,. tB7ü-tZ.

Georg L. Kestuer
hat sein neues Geschäft eröffnet in

No. ISüd Sechste Str.,
Readillji.

OldßyellndßHllrbottWhlskies,
JmporlirteßrandicS, Reiner Holland Gin,

Schottische und Irische WhiSkte,

Jamaica und Arakßum,
Ehampagnrr, Shrrrh. Burgundrr

und ClarrtS,

Rhein-Weine
von vorlrefflicher Qualität. Ferner, den de-
Itedtesten Korn-Brandweln inEuropa, genannl

Zlordhauser Rrannlmein.
Die lehie zwri Sorten wurden dem Eigen-

thümer aus seiner letzten Relse in Deutschland
angesaust und von ihm seldft tmportirt. Ken-
ner dihnipten, daß sie orzstgltch stnd.

Um geneigten Zuspruch bitte
Georg L. Kestner,

Readiag, Marz lt. tS7S-tf.

Job-Arbeiten
schön und htlltg lü dieftr Druckerei.

sioost Hope Hotel,
Columbia, Pa.

Der Unterzeichnete denachrtchtigt hteemtt da
Publikum, daß er genannte Hotel übernom-
men Hai, und empfiehlt lein oetreisticheS vier

sowie alle Arien von Gitränten und Spelten
dester Qualität, seinen Freunden und Gön-
nern. Ausgezeichneter Schweizer- und
Limbiirger-Kitse, sowie talic Speisen

eleS c. zishaben sind. E diiiei um genelglen
Zuspruch

Ih. Ehrist. Maurer,
Eoiumdia, Pa., April 29,1875?15.

Heinrich Sehwartz,

Lager-Bier-Saloon,

lli-ö' Fr. Maul ick's derühmleS
B er steis au

Maiietta. April >5. >875-li.

Güstin, E. Utichmanll'il

Bierßrauerei
.jltillitsl'llN.Pa

schrn iUirr eisorgl. Auswäeiige BrßeUun-

Max
Rödelheim, Importeur

von

Bründies,
Gin,
Weinen
te.,

'

'No.

lolNcrdlTrillenzClraßc,Philadelphia,
Pa.

LEiuklgrositrlLorraihZaltei'lßoggrnlund
Bourbcu-Whikv

stet
aus
Hand.

,

Fedrnar 4,1875? 11.)
Sichere Heilung der Fallsucht.

52l l'!ni? Btreet. 87. D0vl^IU0.
Teutonia

ZZau- und sziar-Verein,
No. s.

Dieser Verein irsammell stch jeden Don-
Ii rrsstag Abend um 7j Uhr im Lolale der

einem guten und voilhliidasten Verein anschlie-

Fr. W LKmanu, Piästd.n'.
Eonrad Lltikr, Sclreiäe.

Harriobnra, Oiiod-, iä, i874 ?II.

Kür
gute
nd
saubereKohlen,

Hickory-
und

Eichen
Holz,

Holzlzum
Feueranm^ache'n,

gehe
man
zu

J..N.
Ginstein,

16-'74)

Nc.
I,

Trine
Srraße,
Harrisburg.

,

Kohle, Kohlen!
C. B. Niesley,

Koh!en Z besten Minen
, liefern, keil, Uß srri VN Sihitftr,
und zwar zu Preisen so niedrig als dir
Niedrigsten. Durch reife Erfahrung Im

Trockenes Holz,

Osficer No. 7 Drikltn Straßr,

E-nadßeücke.''^
Kohlen nnd Holz werd frl an

Hazard's berühmtem Pulver,

Fils kurirt frei!
Irgend eine Person, welche an der odigrn

Krantveii iridre, ist eisucht an Dr. Pricr
zu addrrssirrn, und eine Versuch Flasche von
Medizin wird durch Erpreß übrrsendri

Frei!
Bio die Erprcßsoste weiden derechnet, wel-

che zufolge meine großen Geschäfts, gering
stnd.

Dr. Piice hat die Vihantlung von
FitS oder Epilepsie

seit Jahren zum Slndlna, gemacht, und ga-
rantte eine Knr drim Gebrauch dieses Mitlei.

versäumt nicht,n ihm zu senden sür eine
Prode-giasche z st tostet nicht und er

Will Euch kurire,
e macht keinen Unie,schied, Id lange ihr mit
dem Fall tehaftei seid, od, wie viel antere
Mitlel gefehlt haben mögen.

ircuiare nd Zeugnisse ..den iibeisand,
it er

Frei Probe-Alasch.
Für näbere Umstände gebt euere Erpreß so-

wohl als Post-Ofstre an, nd addresfirt,
Dr. Eha. T. Prtc,
67 William Stiert, Rew-Hork,

Mär, 11. IS7S-11,

vr. Z. ZvaNier'u §aNsarnln Plncgnr
Aitter ist ein rein vcgelabiijchc Gcriiijcki,
hauptsächlich auS den caii-

cimsche triste ohne Anwendung von Spiritus
rrttahirt woen?n. Fast täglich hört man fra-
gen: Was ist die Ursache des unvergleichlichen
Srsolge des

i
n B^i t

t^r Da^
Eigenschaften de Vine.g ar

Bitter zum Heist der Paiicnle von
jeder Lranlheit, die der Menschheit Erbtheil
ist, besitzt. ES ist ebensowohl ein milde
Piirgirmittel wie ein Stärkungsmittel, indem
es Bluianhäusmiez oder Entzündung der Leber
und Eingeweide in Gallenleaiilheilen Hinte!.

Ale TaelkllrSsle ? ltr. Makller' PI,,
gar Aiiters sind vssnender, schweißtteibeii-
der, lösender nährender, abführender, Urin
treibender, beruhigender. Reizung mildernder,
Säst verbessernder, und Galligkeil besei-
ligender Art.

nci,c
.

Cljarfei; Vteiien il. Cli.
einzige

deutsche Iniejgt Agentur
37 Park Slow und l4ü Nassau Str.,

New-lork,
etabltrt seit 185.7,

alle deutscht! Ztltiliigen lil dcn
Vereinigte Staaten,

Neuer
Barbier - Salon.

neuen Barbier-Salon
erster Klasse an der

Süd - westlichen Ecke ter Zweiten und
Miilberry Siraße,

Fried. E. A. Maurer.

Das Perry Haus,
Adam Nthaold, Eigenthümer.
Front Strafte, Marietta.

BoaicherS und Retsenve finden bier steis die
besten Svelsen und Getränke, so-

wie freundliche Bevirihung.
Marietta, Januar 7. 1875.- 1/

City-Bierbrauerei
Harrisburg, Pu.^
Ciln-rjier-Rruuetei.

ein '
geschinaökhasteS reincS ud ge

sueideS Bier
,n lrgend weilte Bestellungen

Saloou und N,staualion

Edward Li John König,
Harrisdtira Mär 5, ,874?>s.

Das Bant. Lvechiei-, Passage und
Lotterie. Geschäft

F. v. Schulze,
dishre >5 Wall Str., ist am ,5. April nach

No. 5 Wall Street. New-Nor?.
eilegt worden.

Erbschaften rolleriirt, Gelber sowie?veck>-
iil und Eretii-Briese iiuSg'flelll aus alle
Plätze Europa'S,l

Latterie-Loose:
Lotlerle. Haupt Ziehung .

Herzogt. Braunschw. Lotterie, Ziehung i>. 20.
-27. April.

Herzogst H.ip,-Ziehung

Havana Lotterie, Ziehung Mai 3. nnd 20?
Juni >2. und 30.

Eiillilare und AiiSlunfi werden gratis er-
theilt von

F. H. Schulze, Bautier,
P. O. Bor 3300. 05 Wall Slre.i

N-w-Aorr-Apetl 8. 75-1 Ml.

Friedrich Manlick's
Bierbrauerei,

Marietta, Pa. .

Marietta. Pa.. April 8. 1875-11.

?Germania"
Kranken Unterftützungs-

Gesellschaft
von

vssiee: No. 194^Ost-O^
s d

'

h
Schatzmristr r?H. W. j/rer,
Sekretär->. Schmitt.
General. Agent -John Heining.

,

sleutw 3k^^

iäe'dcr Gesellschaft unteri>tnit ersehen.
Die zur Kenniniß de Publikum.

Her Lerße,
No. silv Racr Strafte,

Gen.-Agent,
für Cumberlaud, Dauphin, Lebanon

und Jork Countie.

Thütige Agenten verlangt.
lleghen,. Pa.. Juni 27.1571-IZ.

Eatl Eugwicht'S
Hermitage Hotel,
. Ecke der Front und Bank Straße,

Marirtta.
Reisende und andere finden in diesem Holri ,

fiel eine guten Tisch, wie auch die vorzüglich,
stcn Getränke. In Verbindung mit rem Ho-
tel ist auch ein

Tabak- nd kkigarrcn - Starr,
wo die besten lligarrrn und Tabak, sowie all
Sorten in diese Fach einschlagende Artikel aus j
Hand sind.

Agentur für dir ?Ininan Passage
Dampschiff.Linie."

Marietta, Januar, 7.1875.-tj

Joseph A. Teich s
Bierbrauerei,

Columbia, Pa.

und gesunde
fern. Die Beauerei ist mit den neuesten ver-
besseinngen eisete. Auswäeiige Bestellun-
gen erden prompt besorgt.

Augezeichnrtir Schwei,? und Lim-durgr>skäse sowie kalie Speisen sind zujeder Tageszeit zu haben.
I s phF. D e s ch.

No. SIS Walnu Straße,
ilolumbia. Pa.. Oki. tü. 1874-, f.

Georg Döhne's
Nie nk> porter

Brauerei,
Ecke der Chestnut Siraße nnd Destbeny

All-.
HarriSburg. Pa.

Ausgezeichnetcr! Äle imd Por
tri beständig auf Hand.

Haribrg, Mai r>, tB7.'>,

Germania
Lebens - Bersicherungs-

Gesellschaft,
257 Vroadwan, Nov Z)ork. >

Total Aktiva am 31. Dizember, 1874,!

Uedeiichusi am 11, Dezember, 1874,
a schliißlich des ttieiivdkapilale von K2t>ll>oo.

H7k,BI'S SS.
Oi'Agenliieen in ganz Europa,

SN
" jw war,

Dividende am labeeSiag seiner Poii.e,
Jährliche Dividenden aar.
Im Ganzen dal die Germania bis zum En-

de des ladreS >874 idien Bcistcheite

PI. 11, 7.,
Dlvidtllde vergütet.

Für Sterbefülle hat die
Gesellschaft von 4880 h>s Ante 1874

H:5.k>5,21.55i bezahlt.
F. W. Liesmu nil,

Agent sstr Dauphin, llumberland.und jfeanNin
Evern t.

Wegen Uebernahme von Aginturen wende

Rudolph Pott,
i n P i I t S d u r g, Pa,,

Pennsylvanlen, West Btrgwien und
sübliche Theil von Ohio.

N-druae Ii.I7b-11.

ZMKI).
Sattler,

188 Nord O'iee Straße, Lanraster.

j:'WWKA,MÄi

Lancafter. De,, ttt. tb74.-tj.

Die
City
Bank

bierer
zum

Verrenken
an
in
ibrem
großen

feuerfesten,
und

vor
Einbrecher

gesicherten
Bank-Gemolbc,

Kleine

(Geldschränke),
zur

sicheren
und

zuverassigen
Aufbewahrung
von

Bonds,
Kaufbriefen,

erlhvollea
Papiere.

,c.

A.
L.

Robinson,

HarriSburg,
Oke.
IS,

1874.?
2mo.

Eassiree.

KWMMM
DaS beste und sicherste Mkilesgegen die der-

sibiedencn Ausrisse der Lenne und t-r K,! !e,
wie: Husten.Schnilrsen.enzdriistigkeil, Bean-
nc, Heisertcit, liistnenza, Entzstichniiq der
Luftiöhrcn.gigcndieciäciie irade der -chwiiid-

und zur Erleichier'inq kch vstivi > ini-iev

ei z. kozeist?l?a., Lällg, VS.
Pelaiten l>d?r>>gu!?i j gare,

llinPollll!! llis., !> PaSlie Ine 51 pg.

limrälschmi-
g.noc.zn^ii.

d.S^n.lelvni
/?/ >->' Hamb,

/v < Ä-'V ce
m.t iiebenstc-

XKe- / ' '"k"

teiS-Marie

crschtn^ij?.
Dr. Loolzig'-i

Hambnrger Tropfen.

den sind, als kolisarlige Leibschmerzen, Beschwe-
rden des Kopses, der Brust, Schwindel- Drucken,
Düsterkeit des KopseS, Vekiemmiingder Brust,
heschwerlicheS Aus- und Einalhinen.

Eine Flasche St Eis. S Flasche HZ.
Aug. König s

Ha,nb. Kräuter-Pflaster.

25 U. er ?<! 5 P-L-Ie liir tz l.
Inallen deutschen Apotheken zu Haien.

Ayer'sabsührtndePillen
Ovr.n'Z vzzillAkrivrii.ds.)

Sezen ivyvpfl- oter -liqkie,

ni.l'mNfl.' nu^ein.

Innren Mm sch<>. s

geweldi t"n 'pveNl Iwlkwrei und I.sNI- D-d I,e oft

Dr.J.C.Ayer LCo.,^owtll,Mgss.,
8 lvMistPN eMiir chsSiniftzn sih,pgstf>

te btt.

Prairie-Ländereien
lowa und Nebraska

v erkanf en er
Burllngioa und Missonr River ,s.

bahn Eonrpagnl.
°s lojährige, red itS Pwewt Zw.

Million ck inlowa und Islidlähe,

lü'cknd, MW

für dS Land , w
>.?? Mg w7d.'' ' "'N

" m- iinerhal t,2
! °t'r z Jahren dezahl, wird.

Die sogevavn'e Neid in Nidratta liest in
5''""".weil von en

Laaderete re B. und M. R. Zt.I.
Eircular. mii näh.,,. B.ichr.id.vg

stch on'' ""''">l"wgnng.n

Land <?ommisflonr,
Burliugt. Zw, frZw, L>.
oder Lineiln, Ne.. ssir Reraf Land

! 2b. tB7S.-3M^

Louis Michet'S
Hotel,

!>>H. 2IN Bainbridae Strasie,
PAtadeWili. pa.

piimiichtrli. Juli Z. '74?lZ.

Friedrich Haas^
Lager-Bier-Salss,

Fron, Straß,. nah, ,r Ga, Süsse.
Martta.

H-X Fr. Maulick'S berühmt, ier
stet an Zapf.

Marirlra. Januar 7. lB7b-ts.

Äoniö Besser s
Teutonia Sängerbund-

HaNe,
(VKIIK' IlOdlKs.

No. 22 Rare Straße.
Philadelphia.

MaiA.,U74-3MI.

Philipp Äldinger's
Restanration,

o. ÄU7 VHstut Strnß,

Karristzurg, ?a.
Di beste Speisen und Malz-V,trink

stsd ei bei I, ihaben.
HairiSbnr. Znsl ltz.r?.?>i

Schwindsucht geheilt.

Itgst s-w und Ihr, Leser wissen lassen! daß ich

Knr für Schwindsucht
und alle llaregelmäßlgteiien de Halse nnd
er Lungen bade, nnd aß ich e in ein,
PrariS gideaucht, panderle von Fälle knetrt

Kioo.oo
geben willfür inen Fall in de e nicht ar-
Ihbring,. Mein lande ist trtltch s siae.
daß ich an Irgend einen Leidende et tu-
stee. fil,sende will, wen an Ich ad-

dreiste.
Zcigrn Sie gefälligst diese Brief Jeder-

mann, von dem Sie wissen, daß er an teser
Keankdcil ieivet, nnd e,binde Sie

Ihre lerne

Dr. T. F. vnrt.
W William Dir., Ne-Ark.

Mär, lt. tB7b-St.

LS Sommer, IB7S. Vingsts
21 Nord Zweite Straße.

Alle Diejenigen, welche noch
Carpets, Qeltuehrr nnd

rohdecken
nöthig haben, werden es zu ihrem Interessen finten,
wrnn ste voreifl nnsere Waaieei und Preise uiiiersucheu,

ehe ste anterSwo lausen, ta wie inischlossea stnd, unsern
ungeheuren Vorraih wahrend trn barien Zeilen tedeu- Ww
tend zu verringern. Niedliche, klein-figurtrie

Bettzimmer Carpets, Oeltücher
von seter Brette und Farbe,

(Matienwe-.ks der allerbesten Oualilät, bessnlerS sür
Ossiceztuimer ic., weite alle zu den spollbtlligsten Peel-
seu verkauft.

Aus band und billig zu haben, ein immenser Borrath IHM

A Coi oa Nlallen.
Brüssel Ca ptts, besonders billig.

Penn a.
Juli 2. 175.-Ij

Nene Waaren! Neue Waaren!!

Frühjahr DryGoods!

ZameMeniz,
Reo. 7 Market Square,
Harrisburg. P a.,

hat soeben eilte ungeheure Vorrath von

Frühjahr-Drh-Goods,
erhalten, bestehend zum Theil in

Dretz-Goods
von jeder Gattung,

Leinwand, Calieoes, Muslinen, Gißhns,
Tisch-Tücher Hand-Tücher, Napkius, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alparas. u. s. w., u. s. W.

Da Pudlttum ist freundlichst eingeladen, usre Waaren z besichtig.
Dankbar für da bisherige Zutrauen, und it "-ksasi. >t und

billige Waaren zu verkaufen, bitten wir dle ferner Gunst ds Publik.

Zn diesem Starr wird drntsch gesprachrn, od Nie gleich ketznnhet, Ar
wir Reiche.

Man vergesst nicht den Platz.
James Bentz,

Nro. 7 Market Square,
Harrletnrg. Ar, >,


